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VERFOLGUNGSFAHRT

Betrunkener 39-Jähriger
flüchtet mit Drogen
Waldshut-Tiengen – Eine Ver-
folgungsfahrt durch die Tienge-
ner Straßen gab es am vergan-
genen Samstag gegen 1.50Uhr,
wie die Polizei jetzt mitteilte.
Zwischen Tiengen und Lauch-
ringen sollte ein 39-Jähriger in
seinemAuto einer Verkehrs-
kontrolle unterzogenwer-
den.Mittels Anhaltesignalen
versuchten die Beamten, den
Mann zumAnhalten zu be-
wegen. Der Fahrer setzte sei-
ne Fahrt aber fort. Bei einem
Zusammenstoßmit einem
Bordstein in der Klettgaustra-
ße wurde das vordere linke Rad
so stark beschädigt, dass das
Fahrzeug in der Schaffhauser
Straße in Lauchringen ange-
halten und kontrolliert werden
konnte. Bei der Durchsuchung
konnten zwei Tütchen – ver-
mutlichmit Kokain – aufgefun-
denwerden. Ein Alkoholtest
ergab zudem einenWert von
knapp 1,3Promille, so die An-
gaben der Polizei. Eine Blutent-
nahme imKrankenhaus wurde
durchgeführt und der Füh-
rerschein desMannes vorerst
beschlagnahmt.

TOURIST-INFO

Stadtführung rund
um Tore und Türme
Waldshut-Tiengen – Eine Stadt-
führungmit Stadtführer Ro-
land Jordan unter demTitel
„Tore und Türme“ findet am
Freitag, 23. August, statt. Treff-
punkt ist um 18Uhr am katho-
lischen Kirchplatz in Tiengen.
Die Teilnahme kostet acht
Euro, für Kinder fünf Euro.Wei-
tere Infos gibt es bei der Tou-
rist-InformationWaldshut un-
ter Telefon 07751/8332 00 oder
im Internet (www.waldshut-
tiengen-stadtfuehrungen.de).
Kurzentschlossene können
auch ohne Anmeldung zum
Treffpunkt kommen.

NOTIZEN

L AUCHRINGEN
Bücherausleihe:Die Gemein-
debücherei Lauchringen ist
bis einschließlich Dienstag,
10. September, jedenMontag
von 16 bis 19Uhr geöffnet.

T IENGEN
Briefmarkenbörse:Der Ver-
ein der Briefmarkensammler
Waldshut-Tiengen veranstal-
tet am kommenden Sonntag,
25.August, 9 bis 15Uhr, in der
Stadthalle Tiengen eine Brief-
marken- undMünzenbörse.

Der Boom beginnt im Schwarzwald

Tiengen/Kreis Waldshut – Gin ist in.
Die Spirituose erfreut sich pur und in
Form von unterschiedlichsten Drinks
und Cocktails seit Jahren wachsender
Beliebtheit. Mittlerweile wird Gin so-
gar im Kreisgebiet produziert. Verkos-
tungen und ganze Festivals erleben ein
Besucherhochnachdemanderen. Eine
riesige Auswahl an verschiedensten
Sorten in bunten Flaschen bedient den
anhaltenden Trend.
➤ Die Geschichte: Gin ist in seinen
Grundzügen ein Wacholderschnaps,
der aus beliebigen kohlenhydrathalti-
genAusgangsstoffen,wieGetreide oder
Melasse gebrannt wird. Sein Geheim-
nis liegt aber in den unzähligen Kräu-
tern, den sogenannten „Botanicals“,
die ihm seinen jeweils individuellen
Charakter verleihen. Schon vor Jahr-
hunderten wurden in Alkohol getränk-
te Kräuter als Medizin verwendet. Die
ersten schriftlichenNachweise aus dem
13. Jahrhundert belegen, dass Wachol-
der bereits gegen die Ansteckung mit
der Pest verabreicht wurde. Der Gin,
wie man ihn heute kennt, hat seinen
Ursprung als „Genever“ in den Nieder-
landen. Wilhelm III. von Oranien-Nas-
saubrachte ihn 1689bei derBesteigung
des englischen Throns mit auf die bri-
tischen Inseln, wo er fortan „Gin“ ge-
nannt wurde.
➤ Der Boom: Seit dem Jahr 2008 erlebt
der Gin einen Boom. Als einer der Aus-
löser gilt heute der „Monkey 47“, ein
Gin, der im baden-württembergischen
Ort Loßburg (Kreis Freudenstadt) ent-
wickelt wurde. Durch seine Qualität
und die geschickte Vermarktung war
das Produkt bald in ganz Deutschland
bekannt. Seither haben sich mehr als
1000weitere Sorten entwickelt. Ent-
sprechend stiegen die Absatzzahlen
bei den Getränkehändlern und „es ist
noch immer keineAbflachung in Sicht“,
berichtet der TiengenerGetränkehänd-
ler Maximilian Wagner. Aktuell hat er
86 Sorten inden verschiedenstenPreis-
klassen im Sortiment. „Gin ist extrem
vielseitig und es gibt keine Einschrän-
kungen, welche Botanicals verwendet

werdendürfen“, beschreibtWagner den
explosiven Erfolg der Spirituose. Zum
Einsatz kommen neben dem klassi-
schenWacholder heuteCitrus-Aromen,
wilde FrüchteundherbeKräuter,Hage-
butte, Rose oder Pfeffer.
➤ Die Gin-Kultur: Heute gehört der Gin
zudenErzeugnissenmehrerer Brenner
undWinzer imLandkreis.Mittlerweile
arbeiten auchGetränkehändler und so-
gar Privatleute mit den Herstellern zu-
sammen, um ihren ganz persönlichen
Gin zu kreieren. Die Kultur dieser Viel-
falt wird oft auf eigenen Festivals oder
Verkostungen gelebt.

VON PE TER ROS A

➤ Gin entwickelt sich in der
Region zum Trend-Getränk

➤ Auch Brenner im Kreis
produzieren die Spirituose

Der Tiengener Getränkehändler Maximilian Wagner ist überzeugt: Der Gin-Trend ist noch lange nicht vorbei. Begonnen hat er vor mehr als
zehn Jahren mit dem „Monkey 47“. BILDER: PETER ROSA

Die Herstellung
Gin wird nach dem Spirituosengesetz
aus 95 prozentigem Neutralalkohol
hergestellt. Dieser wird industriell
produziert und ist frei von Schadstof-
fen. Die hochwertigsten Sorten werden
mitsamt den Zusätzen destilliert, aber
auch andere Herstellungsformen sind
möglich.

Stefan Marder (42) ist Brennmeister und
Inhaber der Familienbrennerei Marder Edel-
brände aus Unteralpfen, die 1953 gegrün-
det wurde. Er erklärt, wie der Gin hergestellt
wird.

➤ Schritt 1:DemAlkohol werdenWa-
cholder (Pflicht) undweitere Botani-
cals wie Kräuter, Früchte undGewür-
ze zugegeben. Der Ansatz wird einige
Tage stehengelassen, während dieser
Zeit nimmt der Alkohol die Aromen
auf.
➤ Schritt 2:Der trübe Ansatz wirdmit
Wasser auf rund 30Prozent Alkohol-
gehalt verdünnt und in die Brennblase
gegeben. Bei genau 78,3Grad Celsius
beginnt der Alkohol, zu verdampfen.
Dieser Dampf gelangt über das Geist-
rohr in den Kühler, wo er sich wie-
der verflüssigt. Danach ist er klar und
farblos, beinhaltet aber noch immer
die aufgenommenen Aromen. Bei ei-
nemAlkoholgehalt von 80bis 85Pro-
zent ist der Brennvorgang der Spiritu-
ose, das Produkt Gin aber noch lange
nicht fertig.
➤ Schritt 3:Der konzentrierte Gin wird
mit Quellwasser auf Trinkstärke ver-
dünnt.Mindestalkoholgehalt für Gin
sind 37,5Prozent. Diemeisten Sorten
liegen bei rund 41bis 46Prozent. So
entfalten sie auch als Teil eines Long-
drinks noch ihre aromatischeWir-
kung. EinenHöchstwert für den Alko-
holgehalt gibt es nicht.
➤ Schritt 4:Die Veredelung liegt im
Ermessen des Brenners. Manche Sor-
ten gehen sofort in den Verkauf. Stefan
Marder lässt seinenMarder-Ginmin-

destens ein ganzes Jahr reifen.Wäh-
rend dieser Harmonisierungsphase
verbinden sich die Aromenmit den
Alkoholmolekülenweiter. Manche
Brenner nutzen hierzu neue oder alte
Holzfässer, in denen bereitsWeißwein
oder Bourbon gelagert wurde. Auch
diese Aromen nimmt der Gin allmäh-
lich auf.
➤ Schritt 5:Nach der Reifung wird der
Gin in Flaschen abgefüllt und geht in
den Verkauf.

PETER ROSA

Gin entsteht in fünf Schritten

Stefan Marder, Brenner aus Unteralpfen, bei
der Verkostung eines Gins. BILD: PRIVAT

Gin gibt es heute in
unzähligen verschie-
denen Sorten. Durch-
dachtes Marketing
und ansprechendes
Produktdesign spie-
len dabei ebenso eine
wichtige Rolle, wie
seine Vielfältigkeit und
die interessante Ge-
schichte.

TIENGEN
LAUCHRINGEN
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BEST-PREIS
-Garantie!*

Nur für Leser
dieser Zeitung!

Buchungs-Stichwort:
Südkurier

ab2.398
AIDAbella

Dubai

Khasab

Malediven

Langkawi

Singapur

Maskat Goa

New Mangalore
Cochin

Singapur
Reiseroute

Malediven-Traumstrand

Kuala Lumpur

Best-Preise – nur gültig bei Buchung bis 09.09.19:

Termin & Preise¹ 29.03.-17.04.20 (Ostern)
Roulettekabine VARIO³ € 2.398,-
Innenkabine VARIO € 2.498,-
Meerblickkabine VARIO € 2.798,-
Balkonkabine VARIO € 3.498,-

Einzelkabinen: € 3.598,- bis € 5.498,- | 3./4. Person²: € 1.699,- | Kinder
(2-15 J.)²: € 1.299,- | Jugendl. (16-24 J.)²: € 1.599,- | AIDA Rail&Fly: + € 86,-.

Traumroute – vom Zauber Asiens über das geheim-
nisvolle Indien in die orientalische Märchenwelt!
Metropolen, Paläste, Traumstrände und Gigantismus
– das alles bei uns zum gewohnten Best-Preis!
2 paradiesische Tage auf den Malediven – wow!
Linienflüge & örtliche Transfers bereits inklusive
20 Tage mit 18 Nächten an Bord von AIDAbella
Vollpension inkl. Getränke zu den Hauptmahlzeiten
Trinkgelder an Bord | Bordsprache deutsch | u.v.m.

Reiseverlauf: Zugtransfer, sofern gebucht. Flug Frankfurt-Singapur (via Dubai). Ankunft. Schiffstransfer. Einschiffung in Singapur.
Singapur. AB 17 Uhr. g Kuala Lumpur. 8-18 Uhr. h Langkawi. 9-19 Uhr. i-k Auf See. l- c Malediven. 8-20 Uhr. Auf See.

Cochin. 8-18 Uhr. New Mangalore. 9-19 Uhr. gGoa. 8-18 Uhr. h- i Auf See. jMaskat. 8-19 Uhr. k Khasab. 10-19 Uhr.
l Dubai. AN 10 Uhr. c Dubai. Ausschiffung. Transfer zum Flughafen. Rückflug nach Frankfurt. Ggf. Zug-Rücktransfer. | ¹ = AIDA

VARIO Preise pro Person bei 2er-Belegung (limitiertes Kontingent!!!) gültig nur bei Buchung bis 09.09.19 | ² = In Mehrbettkabine |
³ = Stark limitiertes Kabinenkontingent. | * = Best-Preis-Garantie: finden Sie unser Angebot bis zu 2 Wochen nach dieser Anzei-
genschaltung irgendwo günstiger, erhalten Sie von uns die Preisdifferenz zurück – alle Infos auf www.vorteils.reisen/bestpreis |
Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen | www.vorteils.reisen ist eine Marke der hauser.reisen GmbH | Veranstalter: AIDA Cruises, Rostock

www.suedkurier.de/tiengen
tiengen-stadtfuehrungen.de

